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P R O J E K T
Die Transformation unseres Ernährungssystems hin zu
Regionalität und Nachhaltigkeit erfordert neue Räume.
Räume, in denen es möglich ist, gemeinsam - über
Berufsgruppen hinweg - zu experimentieren und innovative
Ansätze dafür zu finden, wie wir Ernährung denken,
organisieren und umsetzen. Das Rural Food Lab soll einen
solchen Ort im ländlichen Raum schaffen. 

Einfach ausgedrückt ist ein Rural Food Lab eine umfassend
eingerichtete Großküche an einem zentralen Punkt der
Lebensmittelwertschöpfungskette, konzeptioniert als
multifunktionaler Raum. Dieser Raum soll zur Vernetzung
und Ausbildung relevanter Akteur*innen beitragen, als
Labor zur Entwicklung innovativer, regionaler Food-
Produkte dienen und ein Inkubator für regionale
Geschäftsmodelle im Agrar- und Ernährungssektor sein. 

Z I E L E
1. Konzept Rural Food Lab 

2. Kombiniertes Geschäftsmodell

Konzeptionierung des Rural Food Lab; Entwicklung eines
Vor-Prototyps als Basis für den weiteren Projektprozess.

Erkundung und Entwicklung verschiedener Geschäftsfelder;
Überführung des Konzepts in ein wirtschaftlich tragfähiges,
kombiniertes Geschäftsmodell.

3. Prototyp Hof Tolle
Planung des Rural Food Lab Prototyps; Entwicklung eines
konkreten Fahrplans für die praktische Umsetzung. 
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Das Projekt Rural Food Lab (2024-2025)
wird vom Bundesministerium für
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)
über das Bundesprogramm Ländliche
Entwicklung und Regionale Wert-
schöpfung (BULEplus) gefördert.

4. Handbuch Rural Food Lab
Aufarbeitung der Ergebnisse; Inspiration und Grundlage für
motivierte Landwirt*innen, Food-Unternehmer*innen oder
Kommunen und Landkreise.

Entwicklung Vor-Prototyp 

Identifizierung relevanter
Akteur*innen und potentieller
Partner

Zusammenstellung Focus
Group

Projektstand:
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